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Ansicht Ost, West_Endzustand

HINWEISE

Die Herstellervorschriften  und Produkthinweise sind zu beachten.
Für alle Produkt-/Modellbezeichnungen gilt "oder gleichwertiger Art".

Alle Maße sind vor der Ausführung am Bau zu prüfen!
Abweichungen sind vor Ausführung der Arbeiten mit der Bauleitung zu klären.

Planung nur gültig in Verbindung mit der Statik, den Schal- und Bewehrungsplänen, der Haustechnikplanung 
sowie den Plänen der brandschutztechnischen Konzeption und deren Ergänzungen in jeweils aktueller Fassung!

Erstellt nach Baugenehmigung  Nr. 2023 / 2921 vom 13.06.2025

Die allgemeinen Hinweise sind zu beachten!

OKFF  EG ≙ ± 0,00 ≙ 35,50 m ü.NHN

ZUR AUSFÜHRUNG FREIGEGEBEN
Freigabe durch die unteren Denkmalschutzbehörde am 27.04.2026
Freigabe durch den Bauherrn am 21.05.2026
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Reinigung, Sanierung Verblendsteinmauerwerk

Bestand:
Rötliches Verblendsteinmauerwerk als Kopf-/Binderverband, 
Reichsformat mit ca. 1cm Lagerfuge; Gestaltung durch 
vorspringende Konsolen, Gesimse, Bogenstürze

Maßnahmen
- Die Verblendsteinflächen sind nur minimalinvasiv 

instandzusetzen; Originalsubstanz und Eigenfarbigkeit bleiben 
erhalten

- Reinigung erfolgt nur mit schonenden Verfahren (z. B. 
Heißdampf), abrasive Verfahren sind ausgeschlossen

- Steinaustausch erfolgt nur bei technischer Notwendigkeit; 
Ersatzmaterial ist dem Bestand in Format, Farbe und Oberfläche 
anzupassen

- Fugen werden nur bei Schäden erneuert und materialgerecht 
dem Bestand angepasst; Ausführung als zurückliegende Fuge mit 
Fugeisen

Alle Maßnahmen sind vorab zu bemustern und mit der 
Denkmalpflege abzusƟmmen.

Sanierung, Erneuerung Putzfelder Fassade straßenseiƟg

- Erstellung einer detaillierten ZustandskarƟerung als Grundlage 
für eine Entscheidung zum Erhalt bzw. dessen Umfang oder 
Erneuerung aufgrund des Schadensbildes

- Ausbesserungen und Erneuerungen sind in größtmöglicher 
Annäherung an den bauzeitlichen Putz entsprechend der 
Putzanalyse durchfzuführen

- Farbgebung Putzflächen: NCS S 2002-Y50R
Als BindemiƩel ist eine Sol-Silikaƞarbe o.ä. geeignet, die bei 
Erhalt von Bestandsputzen auch über den organischen 
BindemiƩeln angewandt werden kann.

Verblendsteinmauerwerk

Pfeiler-Mauerwerk

Wiederherstellung Pfeiler

Wiederherstellung des Pfeilers unter Verwendung der 
eingelagerten Steine. Fehlende oder beschädigte Steine sind bei 
Bedarf durch neue, in Art und Qualität gleichwerƟge Steine zu 
ergänzen.

Putzfelder

Putzornament

Restaurierung des runden Putzornamentes

FASSADE Ansicht Ost
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Dacheindeckung - Restaurierung

Die bauzeitlichen, glasierte Doppelmuldenfalzziegel (braun/rötlich) 
sind auszubauen, zu sichern und vorrangig auf den straßenseiƟgen 
Dachflächen wiederzuverwenden.
Für die Neueindeckung der übrigen Dachflächen sind Dachziegel 
zu verwenden, die in Form, Oberfläche, Farbigkeit und Glanzgrad 
eine größtmögliche ÜbereinsƟmmung mit den bauzeitlichen 
Doppelmuldenfalzziegeln aufweisen. 
SchneefanggiƩer auf der gesamten Gebäudelänge vorgesehen.

Abdeckung Schmuckelemente

Die Abdeckung der Schmuckelemente des Giebels ist möglichst 
unverändert zu erhalten und kleinteilig mit Ersatzmassen nach 
bautechnischem Erfordernis instandzusetzen.  
Vollständige Erneuerung ist nur im Einzelfall aufgrund des 
Schadensbild vorzusehen.

Dacheindeckung allgemein

Die vorhandenen grünen Zierstreifen innerhalb der Ziegeldeckung 
sind zu erhalten und wiederherzustellen (evtl. mit neuen Ziegeln 
ergänzen).

Dacheindeckung, grüne Zierstreifen

Abdeckung Schmuckelemente

Metallabdeckung Brandwände und Schmuckgiebel

Metallabdeckung Zink vorbewiƩert (pigmenƟert rot), als obere 
Mauerabdeckung Schmuckgiebel und Brandwände

DACH Ansicht Ost

Schornstein

OpƟsche Sanierung des gemauerten Schornsteins einschließlich 
der Verblechungen im Durchdringungsbereich

6

7

8

9

10

Vorhandenen  Altputz abschlagen und entsorgen, 
mineral. Putzsystem (Unter- und Oberputz), GlaƩputz, Korngröße 
1,5mm, Farbton: NCS S 2002-Y50R

Erneuerung Außenputz

Herstellen Außenputz

Herstellen neue Außenputzfläche mineralisch als GlaƩputz (siehe 
auch Punkt 6), Korngröße 1,5mm mit Voranstrich auf neu 
hergestellten Porotoziegelmauerwerk, Farbton: NCS S 2002-Y50R

FASSADE Ansicht West

Sanierung Ziegel-Traufstreifen

Sanierung/ Instandsetzung des vorhendenen Ziegel-Traufstreifens

Erweiterung Ziegel-Traufstreifen

Erweiterung/ Weiterführung (Neubau) des Ziegel-Traufstreifens im 
Bereich der neu hergestellten Poroton-Mauerwerkswand

Putzfassade WDVS

Neubau Putzfassade (WDVS mit MiWo, geeignet für Einbau an 
Brandwand) als GlaƩputz, Korngröße 1,5mm, 
Farbton: NCS S 2002-Y50R 
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Die bauzeitlichen, glasierte Doppelmuldenfalzziegel (braun/rötlich) 
sind auszubauen, zu sichern und vorrangig auf den straßenseiƟgen 
Dachflächen wiederzuverwenden.
Für die Neueindeckung der übrigen Dachflächen sind Dachziegel 
zu verwenden, die in Form, Oberfläche, Farbigkeit und Glanzgrad 
eine größtmögliche ÜbereinsƟmmung mit den bauzeitlichen 
Doppelmuldenfalzziegeln aufweisen. 
SchneefanggiƩer im Bereich der Terrasse vorgesehen.

Dacheindeckung allgemein

Dachfensteranlage, 4-teilig, elektrisch öffenbar, mit 
außenliegenden Verdukelungsrollos; 
Abmessung: b/h= 0,94/ 1,40m, Uw= 1,40 W/(m²K)
z.B. VELUX Typ GPU PK08

Dachfenster 4-teilig

DACH Ansicht West

AussƟegsfenster b/h= 0,55/ 0,98m
Uw= 1,40 W/(m²K)
z.B VELUX Typ GXU CK04 0070
inkl. DachaustriƩ zur sicheren Dachbesteigung

AussƟgsfenster

Ansicht Ost

Ansicht West


	P21-001_5_A-08-E_AN-O-W Ansicht Ost, West_Endzustand

